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Gestaltungsspielraum Staat und Demokratie 

Auftraggeber 
Bundesministerium für wirtschaftliche Zusammenarbeit 
und Entwicklung (BMZ) 

Politischer Träger Vizepräsidentschaft 

Programmregion National 

Zielgruppe  Bevölkerung Boliviens 

Maßnahmen  

 Auswahl von Projektvorschlägen auf Grundlage 
öffentlicher Ausschreibungen 

 Beratung der Partnerorganisationen bei der 
Projektplanung und –Implementierung  

 Monitoring und Evaluierung . 

Ziele für nachhaltige 
Entwicklung  

 

Agenda Patriótica 2025 
(Bolivianische 
Entwicklungsagenda) 

Säule 1: Bekämpfung der extremen Armut.  
Säule 6: Wirtschaftliche Unabhängigkeit durch 
Diversifizierung und integrale Entwicklung. 
Säule 11: Souveränität und Transparenz in der 
öffentlichen Verwaltung 

Auftragswert EUR 2.0 Millionen 

Laufzeit 2015 - 2017 
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Projekt Ergebnisse und Wirkungen 

Stärkung der Gesetzgebungskompetenz des bolivianischen 
Parlaments in den Bereichen Justiz und produktive 
Entwicklung. Vizepräsidentenamt des Plurinationalen Staates 
Bolivien. 

Studien und Grundlagendokumente für die künftigen Gesetze der produktiven Entwicklung und Raumordnung 
wurden erstellt. Ein neues Strafgesetz wurde verabschiedet mit Gender als Querschnittsthema  
Das Projekt ist abgeschlossen. 

Unterstützung des Nationalen Autonomierats zum Fiskalpakt. 
Nationaler Autonomierat. 

Die Mitglieder des Autonomierates als auch die interessierte Öffentlichkeit sind über die öffentlichen Finanzen 
und fachlichen Analyse von Vorschlägen zum Fiskalpakt informiert. Die Diskussion zum Fiskalpakt wird auf 
Grundlage objektiver Informationen geführt. 
Projekt derzeit in Durchführung. 

Entwicklung und Implementierung der Autonomien. 
Staatlicher Autonomiedienst 

Fortbildungsmaterial für Beamte/innen zu Themen der Dezentralisierung und Autonomiegesetz, 
Kompetenzverteilung, Wirtschaftsförderung und Koordinationsbeziehungen zwischen den Ebenen des Staates 
wurden entwickelt und werden als virtuelle Kurse angeboten. Mehr als 1.000 Beamte/innen der Autonomien 
haben bislang an den Fortbildungen teilgenommen. Die Kosten für Weiterbildung sind verringert worden. Die 
Teilnahme insbesondere von Beamten/innen aus entlegeneren Gebieten des Landes ist erleichtert worden.  
Das Projekt ist abgeschlossen. 

Institutionelle Stärkung des Verbandes der Indigenen 
Autonomien. Vizeministerium für Autonomien und Nationaler 
Verband der indigenen Autonomien.   

Das Projekt unterstützt den Aufbau des Verbandes der indigenen Autonomien (z.B. interne Organisationsstruktur, 
Statuten, Verfahrensregeln). Erwartete Wirkungen sind, dass ein funktionierender Verband in der Lage ist, seine 
Interesse zu artikulieren und im Autonomieprozess gegenüber Regierung einzubringen. 
Das Projekt befindet sich in der Startphase. 

Stärkung der staatlichen Kapazitäten in Geopolitik und in der 
regionalen Integration für eine nachhaltig gestärkte 
Positionierung Boliviens im regionalen und globalen politischen 
System. Vizepräsidentenamt des Plurinationalen Staates 
Bolivien 

In Zusammenarbeit mit der Autonomen Universität von Mexico und der Organisation der Iberoamerikanischen 
Staaten für Bildung und Erziehung ist ein Kurs zu Geopolitik und regionale Integration für ca. 40 junge Leute aus 
Universitäten und staatlichen Einrichtungen unter Teilnahme von international anerkannten Fachleuten und 
Wissenschaftler/innen konzipiert und durchgeführt worden. Der Kurs wird nun von der Verwaltungsschule 
fortgeführt.  
Das Projekt ist abgeschlossen. 

Artikulation von öffentlichen, privaten, und akademischen 
Akteuren für die lokale wirtschaftliche Entwicklung. 
Ministerium für Produktive Entwicklung und Plurale 
Ökonomie. 

Das Projekt fördert die Zusammenarbeit zwischen öffentlichen, privaten und akademischen Akteuren bei der 
lokalen Wirtschaftsentwicklung, mit dem Ziel der Dynamisierung der regionalen Ökonomien in den 
Departementen La Paz, Oruro und Potosí. Erwartet wird die Formulierung von 20 Projekten der produktiven und 
wirtschaftlichen Entwicklung.  
Das Projekt befindet sich in der Startphase. 

Partizipation und soziale Kontrolle für einen transparenten 
plurinationalen Staat. Vizeministerium für Institutionelle 
Transparenz und Korruptionsbekämpfung 

Mit dem Projekt soll die soziale Kontrolle durch zivilgesellschaftliche Organisationen in vierzig Gemeinden und 
zwei Departementsregierungen verbessert werden. Es unterstützt die Gemeinden und Departementsregierungen 
bei der Ausarbeitung von Normen für die soziale Kontrolle und befähigt die Zivilgesellschaft ihre Rolle der 
sozialen Kontrolle besser auszuüben. Erwartete Wirkungen sind eine transparentere Regierungsführung in den 
Gemeinden und Departementen sowie eine Verringerung der Korruption.  
Das Projekt befindet sich in der Startphase. 

Ausbildung von Verwaltungsfachleuten für die indigenen 
Autonomien. Verwaltungsschule 

Das Projekt zielt auf die Ausbildung von indigenen Verwaltungsfachleuten für die künftigen indigenen 
Autonomien ab. Themen sind z.B. Verwaltung, Territorialmanagement und Planung. Erwartete Wirkung ist, dass 
den künftigen indigenen Autonomien qualifiziertes Personal für eine sachgemäße Verwaltung zur Verfügung 
steht. 
Das Projekt befindet sich in der Startphase. 
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